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LüüüüüüfüüüüüüPxfdüüüüüüüüsüüüüüüüürüüüüüüüühüüüüüP-bjhüüüüüüügüüüüüüüPhüüüüüüüüü>üüüüüüüühüüüüüüüPxfdüüüüüüüüüüsüüüüüüüüürüüüüüüüüühüüüüüüüüPxfdüüüüüüüüüüfüüüüüüüüüüüüüsüüüüüüüü<üüX 
  Ge-heimnis  sei- ner Herrlichkeit       ver-senkt sich ein   in  Brot  und Wein. 

LüüüüüüsüüüüüüüüünüüüüüüüP-jüüüüPüüüüühüüüüü>üüüfüüüüüüüPcgfüüüüüüüügüüüüüüüüüühüüüüüüü>üüüüüüühüüüüüüüügüüüüüüüühüüüüüüP-bjhüüüüüüüüüjüüüüüüüP-nkjüüüüüüüühüüüüüüüüütüüüüüüüü<üüX 
  Das höchste  Gut   hat Leib und Blut     für  un- ser  Heil dem Tod   ge-weiht. 

LüüüüüüüüPüWwüüüüüüüüüüüPüüfüüüüüüüüüüdüüüüüüüüüüPsüüüüüüüüüüüqüüüüüüüüüsüüüüüüüüüsüüüüüüüüü#üüüüüüüüüfüüüüüüPxfdüüüüüüüüsüüüüüüüürüüüüüüüühüüüüüP-bjhüüüüüüüügüüüüüüüPühüüüüüüüüüü>üN 
   Kommt, las- set    uns   an-  be-  ten.        Ge-heimnis  sei- ner Ge- gen-wart, 

LüüüüüüühüüüüüPxfdüüüüüsüüüüüüüüüüüürüüüüüüüüüüüüühüüüüüüüüPxfdüüüüüfüüüüüüüüüüsüüüüüüüüüüü<üüüüüüüsüüüüünüüüüP-jüüüüPüüühüüüüüü>üüüüüfüüüüüüüüüPcgfüüüüüüüüüügüüüüüüüüüühüüüüüüüü>üN 
  seit  je-ner  Nacht  uns   ü-ber-macht,     da er sich bot      als Wein und Brot 

LüüüüüühüüüüüüüügüüüüüüüüühüüüüüüP-bjhüüüüüüüüüjüüüüüüP-nkjüüüüüüühüüüüüüüüüütüüüüüüüüü<üüüüüüPüWwüüüüüüüüüüüPüüfüüüüüüüüüüdüüüüüüüüüüPsüüüüüüüüüüüqüüüüüüüüüsüüüüüüüüüsüüüüüüüüü#üüV 
  und sich als Gott  uns  of-  fen- bart.     Kommt, las- set    uns   an-  be-  ten. 

LüüüüüüfüüüüüüPxfdüüüüüüüüsüüüüüüüüüürüüüüüüüüüüühüüüüüP-bjhüüüüüüügüüüüüüüPühüüüüüüüü>üüüüüüühüüüüüüüPxfdüüüüüüüsüüüüüüüürüüüüüüüüüüühüüüüüüüüPxfdüüüüüüüüüüfüüüüüüüüüüüsüüüüüüüü<üüX 
  Ge-heimnis  der  Drei- fal- tig- keit,     das  ein-ver-leibt  in   uns  ver- bleibt 

LüüüüüüsüüüüüüüüünüüüüüP-jüüüüPüüüüühüüüüüü>üüüüfüüüüüüüPcgfüüüüüüüüüüügüüüüüüüüüühüüüüüüüüü>üüüüüüühüüüüüüüügüüüüüüüühüüüP-bjhüüüüüüüüjüüüüüüüüP-nkjüüüüüüüühüüüüüüütüüüüüüüü<üüX 
  und Le-ben heißt  und Glut und Geist     und Auf-er-ste-hung uns verleiht. 

LüüüüüüüüPüWwüüüüüüüüüüüPüüfüüüüüüüüüüdüüüüüüüüüüPsüüüüüüüüüüüqüüüüüüüüüsüüüüüüüüüsüüüüüüüüü#üüüüüüüPsdsüüüüüüüqüüüüüüüüü#üüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüü 
   Kommt, las- set    uns   an-  be-  ten.         A-  men. 
 


